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Geschäftsstelle:

und Lammstr .-Ecke, nächst" " ' s- rftrak - und Marktvlatz .

General-Anzeiger der NeWenzstadt Karlsruhe und des Großherzogtums Baden .
Unabhängige «nd am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

Weitaus größte Beziehenah ! van oSen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Ar . 248 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . SS .

deutscher Heeresbericht.
^ eitere große Fortschritte im Westen . Oise
^ Aiklette überschritten , die Mari - e erreicht .
.

^ Franzosen vernichtend geschlagen . Bis
M; t 45 000 Gefangene . Ueber 400 Geschütze

erbeutet .
® T35 . Großes Hauptquartier , 31. Mai . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
SmesgruDe 5!tonürin-3 NDpreM

o»c ^ tilleriekämpfe wechselnder Stärke . Kleinere Infanterie -
«isechte.

Heeresgruppe DMM KkWpriüz .
^Ctt

®Ctn von der Ailette - Front , südlich der O ll e , Ivei-
!ch«

^ Heinde stiegen wir über die Oise » nd A i l e t t e
^

* ? nach „ nd gewannen die Linie Bretigny — S t . Paul
!tct

0 s * ^ — ß o i r e. Nördlich der Aisne warfen wir im
SjJ .

1
, ^ mpf den Feind über Bieuxy — Ch av i gn y zurück,

"nb
con Soissons führte der Franzose Kavallerie

» n- Infanterie zu heftigen Gegenangriffen vor . Er wurde von
IjJ Ccm Feuer vernichtend gesagt und geschlagen. Wir
Ich .̂ Straße Soiffons — Harte nnes üSer -

' t t e n.
^ „i

in Richtung auf Fcre - enTardenois von Süd -
ttj, j die Marne und von Südosten her herangeführ -
8t„Q

0n
.3äsifchen Divisionen vermochten t? otz verzweifelter Ge-

fol
nRr *ffc nirgends unseren vorwärtsbringenden Korps er-

l ^
:etch «n Widerstand zu leisten . Rückwärtige Stel -

^ utfe^ ° n 'JCS F ^ des bei Arcy und Grand Rozoiz
bin d u r ch Zt o g e n . Sudlich von Fere - cn-Tardenois ha -" wir

. die Marne erreicht .
Uto ^ tt bei Champvoisy , St . Gemme nnd R o -

1 stnd in unserem Besitz. Ruf dem Südufer der V e 61 e ,' ch von Reims , wurden

^ ermigny Gueux und Tillois genommen,
^ kangenenzahl und Beute find ständig im Wachsen.

ftlS 45 000 Gefangene, weit über 400 Ge -
'chUtze, Tausende von Maschinengewehren.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .
♦ V

» #
^ ^ ntl3ru ^®' 31 - Mai . Der heutige Heeresbericht meldet
tinme

r ^ ue Fortschritte und Siege , die die deutsche Front sich
ist j,J ^ ? iter und kräftiger ausdehnen lassen . Bemerkenswert
djx ^ . .^ ^ rftog nordwestlich von Soissons über diê Aillette und
i>et

' ' c
.' wobei die Linie Vretigny —St . Paul —Trosly —Loire ,

Wr Verlängerung der Gewinn von Bieuxi -Ehavigny
»u «gt, erreicht wurde .

ki H .̂ ich von Soissons überschritt die Westwärtsbeweg ^ ng
>e^ ^ .

" ^usive die große Straße Soissons -Hartennes . Hier hat -
hatt^»

6 « ^ nzosen wieder hingeworfen , was sie nur zur Hand
• selbst Kavallerie trieben sie vor . Aber all diese über -

^
' "

. Maßnahmen halfen nicht züm kleinsten Erfolge . Im
Sesihig > ^iese Teilgruppen wurden vernichtend gesaßt und

^ uaufhaltsam ergießt sich der Strom der siegreichen
uppeu weiter ins feindliche Gelände , jeden feind -

Widerstand niederbrechend . Südlich von Fure -en-
- -

^ rde schon die Marne erreicht . Die Höhen von
!>>X^ St . Gemme und Romigny sind schon in deut -

Lefitz .
ait Reims haben sich unsere tapferen Krieger von

weiter herangearbeitet . Hier wurden Germigny ,£ Hub Tillois genommen .
^ o>i ^ Kenenzahl und Beute wachsen ständig . - Heute find es
^ !e >id 4 .? »V0 Gefangene , weit über 4W Geschütze und
^ ieis,, ,

0 ®otl Maschinengewehren , die in die Hände der Sieger

* t (
Die nene deutsche Offensive .

^ ^ iscr und Hindenburg auf de m Winter -
b e r g.

e ' &t h» ^ Ü' l ' n . 30 . Mai . Der Kriegsberichterstatter Karl Rosner
lii^ nau " " ter dieser Umschrift :

t 4 Stunden , nachdem unsere Stürmer die letzten Eng -
Me ^ jJT dem Winterberg niedergekämpft hatten , ist der Kaiser

" l̂ ter dem Feuer des Krieges vom Ekdboden «er-
»e ^ iiwL ' erschienen , um von dort aus die so lang « und
% ^°nh r - lene die rtun schvn tief irrt neugewviins -
J 1 Bljz " W , zu ersteigen und von ihrem beherrschenden Gipfel

5,09 Schlachtfeld zu gewinnen . Ist Craonne jetzt tiv .z
.
'
An ^-s. tadt , so ist diese einstmals von Waldland und Wiesen -

v ,% w wJf*"eBe Höhe ein kahles Krauen , ein steiler Berg aus auf -
" uf dem Trichter an Trichter liegt

'
, in dessen

Untiilrt3ett « \
' ' nd Löcher gegraben sind , der furchtbar mit Draht -

^ Maschinengewehren bedeckt war , bis unser Feuer und
IM, )? diese Waffen des Berges zerbrachen und feine Veriei -

I^ i» y,f? n - Alles Entsetzen dieses Kampfes redet noch aus den
n 5eti . Ier zerbrochenen Unterstände , dieser zerschlagenen Stel -

L̂eute sind eben dabei,bie toten Engländer zu be-
Has überreiche Verbandsmaterial z« sichten. Der Kaiser

Karlsruhe , Freitag den 31 . Mai 1918 .

übersieht von der Höhe des Berges aus die weite Linie der Kämpfe
und sieht nach Reims , das unter den weiten Rauchschwaden gewaltiger
Brände liegt .

Er war soeben noch in die Betrachtung des gewaltigen Pano -
ramas versunken , als auch der Eeneralfeldmarschill uuf der Höhe
erschiev . Der Kaiser hatte ihm gestern von seiner Absicht , den Winter -
be ? g zu besteigen , gesprochen und Hindenburg hatte darauf den
Wunsch , dort mit seinem obersten Kriegsherrn zusammenzutreffen
Der Kaiser sprach es aus , dah er das Glück, von dieser neugewonnenen
Höhe über neugewonnenes Land zu blicken, doppelt stark empfinde ,
da er «s nmi mit dem Eeneralfeldmarschal ! teilen könne , mit iHm,
dessen Arbeit so gewaltigen Anteil an der glücklichen Führung dieser
Schlacht habe . Gemeinsam mit Hindenburg besichtigte der Kaiser
dann in einem langen , langen Marsch diese Gräben und Trichter ,
Streben und Einschlaglöcher der benutzten Abwehrstellungen des
Damenweges . Als er den Generalfeldmarschall einmal fragte , ob
ihm dieses Klettern nicht zu beschwerlich werde , meinte Hindenburg
lächelnd abwährend : „Es ist mir ja so gesund . Ew . Majestät , dag .
ein wenig in Bewegung komme .

"

Zwischen den unzähligen vorwärtsmarschierenden Männern und
vordrängenden Kolonnen durchschritten die beiden dann den Weg
nach unten und nach Eraonne zurück. In dem Trichtergelän ?« von
Eraonne trafen sie wieder unerwartet auf den Kronprinzen , der eben
von seinem Bruder , dem Prinzen Eitel Friedrich , und dessen Division
kam und vor zu den Kampftruppen wollte . Die Begrüßung des
Kaisers und des Kronprinzen , die sich nach diesem neuen Sieg zum
erstenmal sahen , wa : voll glücklicher Herzlichkeit und fand ihren
lubelnden Widerhall in den lauten Hurrarufen dcr Truppen , d '

. e
immer wieder in diesen Tagen des schweren Kampses die Nähe ihrer
obersten Führer als ein Zeugnis der Soldateneinheit aus dankbarem
Herzen bejubelten .

Der Eindruck in Wien .
WTB . Wiett , 31 . Mai . (Nicht amtlich .) Wiener Korr .-Büro .

Die Bedeutung des Falles von Soissons als Stützpunkt der Berteidi -
gungspläüe im Nordwesten von Paris und der mit beispielloser
Schnelligkeit erfolgte Vormarsch der Deutschen gegen die Marne wird
in den Blättern eingehend erörtert . Die deutsche Führung hat dle
ihr aufgezwungene Partie im Westen mit wunderbarer Ueberlegeü »
heit gespielt und ihre Gegner überall dorthin genötigt , wo sie ihn
haben wollte . Die Blätter geben der Versicherung Ausdruck , daß dle
letzten Ereignisse an der Westfront nicht ohne politische Einflüsse auf
Frankreich bleiben könnten .

S Wien , M . Mai . Die Blätter würdigen die gewaltige Grö 'ge
deg Erfolges der neuen deutschen Offensive . Das ^Fremden -
blatt " sagt : „ Die Folgen des siegreichen Vorstoßes sind noch nicht
anzusehen . Es ist ein « sehr schwere Niederlage , die die Alliierten
erlitten haben .

"
Die „Zeit " schreibt : ..Es ist sehr fraglich , ob Foch diesmal in

der Lage sein wird , den Durchbruch zu verhindern , während die
Deutschen mit voller Zuversicht der Entwicklung der Ereignisse ent -
gegeniehen .

"
Die „Volkszeitung " weist darauf hin . wie der französische

Generalissimus vor kurzem prahlerisch erklärt habe , dank der ^etrof -
fenen Magnahmen könne er die Reserven rasch überall hinwerfen .
Es werde sich nun erweisen , ob sein« Zuversicht gerechtfertigt war .

Die Blätter stellen fest, es habe den Anschein , als ob die de-
rühmten Reserven bereits vor Amiens aufgebraucht worden seien .

Au? der Gegenseite.
Sch. Genf , 81. Mai . (Privat .) „Echo de Paris " mel -

det : Der Feind ist in 2 Tagen 2 5 Kilometer vor »
gerückt . General Foch ist zur Leitung der notwendigen
Gegenmaßnahmen an dem gefährdeten Front -
abschnitt eingetroffen , (g. K.)

Sch. Genf , 3t . Mai . Das Pariser „Journal du Peuple "
berichtet : Die meisten Abgeordneten der Kammer ver -
bergen nicht mehr ihre Ansicht , daß die Lage sehr ernst
geworden sei . (g. K .)

Sch. Rotterdam , 31 . Mai . (Priv .j Die „91. Hamb .
Ztg ." berichtet von hier : Nach holländischen Meldungen find
die . englischen NordseehLfen am Mittwoch
abend abermals gesperrt worden . Man nimmt an ,
daß nene Transporte nach den europäischen
Kriegsschauplätzen begonnen habe ». Die Londoner
„Morning Post " schrieb am Mittwoch : „Wir müssen den
letzten Mann aus England nach Frankreich
brinoen , wenn wir den Krieg gewinnen wollen ." (8» K.)

Die Flucht der Bevölkerung .
o Zürich , 31 . Mai . ( Privattel .) Nach Meldungen von der

französischen Grenze , werden die Ortschaften an der Marne ge^
räumt . Die Bevölkerung flieht in das Hinterland . Flucht -
lingszüge verbringen die evakuierten Einwohner nach dem
Süden und der Mitte des Landes ; auffallenderweise werden
diese Züge nicht über Paris geleitet . Aus Epernaq an der
Marne sollen die Archive und Banken in Eile fortgeschafft wor --
den sein . (g. K .)

Besorgnisse vor weiteren Offensiven .
v Zürich . 31 . Mai . (Privattel .) Der „Zürch . Anzeiger "

meldet : Nach französischen Meldungen leben die Kämpfe bei
Montdidier , Cantigny . an der Maas und in Lothringen merk-
lich auf . Dies müsse ebenso im Auge behalten werden , wie die
seltsame Stille in der benachbarten Champagne , da gerade dies«
zu einem überraschsndeil , großen Durchbruch , wie er jetzt an
der Aisne erfolgte , günstige Vsrbedingnngen böte . (g. K .)

v Basel , 31 . Mai . (Privattel .) Nach den „Basl . Nachr .
"

meldet „Reuter " aus London : General Foch werde wohl keine
Truppen aus dem Nordteil der Front nach dem gegenwärtigen
Kampfplatz an der Aisne und Marne abziehen . Es dürfe daher
nicht überraschen , wenn Foch zunächst weiter etwas ( !) Gelände
anfgebe , um seine Reserven in Gewartignng eines noch grö¬
ßeren deutschen Vorstoßes in Richtung Amiens zu schonen.
Amiens , so mutmaßt man in französischen Militärkreisen . sei
immer noch das eigentliche Ziel der Deutschen , (g . K.)
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Dic Reserven der Alliierten .
o Zürich , 31 . Mai . (Privattel .) Der „Tagesanzeiger " mel -

det : Deutsche Truppen stehen in Flanke und Rücken der Reimser
Befestigungen ; deren Schicksal hängt lediglich noch vom raschen
Heranrücken der alliierten Verstärkungen ab . Mit der Be »
sctzung von Bazoches und Fismes sind zwei besonders wichtige
Bahnknotenpunkte für die Truppenverfchiebungen der Alliierten
verloren gegangen . Foch ist jetzt gezwungen , seine rasch herbei »
geholten Reserven vom gegenwärtigen Schlachtfelde weit
entfernt auszuladen , etwa in Villers - Cotterets und Chatean »
Thierry (an der Marne ) , um sie von dort aus in Marsch zu
setzen , sodaß kostbare Stunden verloren gehen , während deren
der deutsche Einbruch weiter Raum gewinnt , (g . K . )

„Wie ein Orkan ".
o Zürich , 31 . Mai . (Privattel . ) Die schweizerischen Blat »

ter heben die erstaunlich raschen Fortschritte der Deutschen her »
vor . Der „Zürch . Anzeiger " schreibt , der deutsche Angriff
brause wie ein Orkan über alle Hindernisse hinweg . Andere
schweizerische Blätter bemerken , für die Franzosen und Englän »
der sei die Lage noch nie so bedrohlich gewesen , seit der Marne «
schlacht 1914.

'
(g. K . )

x Französische , Bericht .
MTB . Paris , 31 . Mai . ( Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht von

gestern nachmittag : Die französischen Truppen behaupteten kraftvoll
den Westhang von Soissons, aus dem der Feind trotz wiederholter
Versuche nicht vorbrechen konnte. Weiter südlich spielten sich an der
Straße Soissons—Hartennes erbitterte Kämpfe ab , ebenso an der
Front Fvre - en -Tardeno !s—Vezilly, wo die französischen Truppen ^
unterstützt durch Reserven , dem deutschen Vormarsch mit unermüdlicher
Zähigkeit Widerstand leisteten . Am rechten Flügel brachten die eng»
lisch - französischen Truppen an der Front Brouillet —Thillois , ebenso
wie nördlich von Reims alle Stürme auf ihre Stellungen zum Still -
stand.
Französische Presse st imme « zur Krieg s l age .

WTV . Paris , 31 . Mai . ( Nicht amtlich.) Die Ueberraschung ist,
wie die französische» Blätter schreiben , an der Aisne vollkommen
geglückt . Wie die Frontberichterstatter melden, war die Berstär »
kung von der deutschen Heeresleitung nachts in di« Etappen und
Arsgriffsftellungen gebracht worden . Si « wurden tagsüber vollkom -
wen versteckt gehalten . Das französische Oberkommando wußte nicht,
wo der Angriff crfolc ĉn sollte, und war am Morgen des 27. Mai
noch in Ungewißheit , ob die Angriff « ani Ehemin des Dames . oder
ob dieser an der lothringischen Front oder an der Somme einsetzen
werde, wo gleichzeitig schw?r >! Artilleriekämps« begonnen hatten ,
und selbst Infanterie vorgeschickt worden war . Erst zur Mittags «
stunde hatte das Oberkommando erkannt , wo die Hauptschlacht ge«
plant war .

Die „ B i c t o i r e" erklärt : „Nach der Schnelligkeit des franzo-
sifchsn Rückzuges zu urteilen , müßte der Schlag am 27. Mai furcht»
bar gewesen fein, aber jeder Tag , der verstreiche , ohne einen Front -
durchbruch herbeigeführt zu haben , erhöht die Aussicht auf e»nen «r-
folgreichen Widerstand .

"
WTB . Bern , 31. Mai . (Nicht amtlich.) . O » i" erklärt : „Dieses»

mal geht es «m unsere Haut . Wir werden sie teuer verkaufen."
Der „Temps " sagt : „Die Entente dürfe sich die Größe de*

Kräfte nicht verheimlichen, die gegen sie entfesselt seien .
"

Zahlreiche Blätter versuchen die Oeffentlichkeit durch den Hin-
weis auf den amerikanischen Erfolg bei Cantigny zu vertrösten .

Das „Petit Journal " meint , der Versuch , der mit bestem
Erfolg durchgeführt sei , gewähre die beste Aussicht für eine nahe Zu-
kunst, wo die amerikanische Hilfe ihr ganzes Gewicht in die Wag -
schale werfen könne .

Sch. Genf , 31 . Mai . (Prio .) Wie von hier der „Mgd .
Ztg ." mitgeteilt wird , schrieb der Militärkritiker des „M atin "
am Mittwoch : „Wir müssen Soissons und Eompiegne
unter allen Umständen halten , denn beide Knoten -
punkte find der letzte Schutz des Vorgeländes von
P a r i s . (g. K .)

vis Beschießung von Paris.
o Bafel , 31 . Mai . (Privattel . ) Den „Bast . Nachr.

" zufolge,
meldet „Petit Parisien " : Die Fernbefchießung von Paris dauert
fort . Dkan ist davon überzeugt, daß jetzt 3 weittragende Geschütze
die Hauptstadt bombardieren . Eine Granate platzte vor der Uni¬
versität , ohne jedoch Menschenleben zu fordern . Viertelstündlich
fallen im Durchschnitt Granaten aus die Hauptstadt und deren Vor -
orte : zeitweilig verkürzen sich die Abstände auf 7 bis 8 Minuten ,
(g. K -)

Dsr Rries mit Italien .
Der italienische Vorstoß ,

o Basel , 31 . Mai . (Priv .- Tel .) Den „Basl . Nachr .
" zufolge

besagt eine Londoner Reutermeldung , der italienische Angriff be -
bezweckte hauptsächlich , emenr österreichischen Angriff zuvorzukommen ,
den man zusammen mit dem Beginn der deutschen Offensive erwar -
tete . Auch wollten die Alliierten verhindern , daß die Oesterreicher
Truppen an die Westfront abgeben können , (g. K .) .

o Zürich , 31 . Mai . (Priv .-Tel .) Zu den örtlichen Erfolgen der
Italiener am Tonale bemerkt der Anzeiger , dies fei lediglich ein
Stiminungserfolg zum Beginn des 4 . italienischen Kriegsjahre » ge¬
wesen , der nach entsprechender Vorbereitung natürlich immer ge-
linge . In solchen waghalsigen Hochgebirgsparadestückchen hätten sich
die Italiener schon manchmal bewährt , im übrigen dürfe man dem
Erfolg am Tonale keinerlei weitere Bedeutung beimessen , (g . K.)

Ds « tschla » ö und der ArisH .
Berlin . 31. Mai . (Privattel . ) Die Blättermeldung ,

daß der Großherzog von Hessen zum Generalgouoerneur der äst»
lichen Operationsgebiete ernannt worden fei . entbehrt jeder
Begründung . Ein derartiger Plan besteht nicht und hat nicht
bestanden .

! i



Weiteres vom westlichen Kriegsschauplatz .
Englische Verbrecher .

2BTB Berlin , 29 . Mai . Wehrmann Konrad Heinze von der
I Kompagnie des Referve -Infanterie -Regiments Nr . VI sagte am 14 .
Mai 1918 unter Eid folgendes aus :

In der Nacht vom 24 . zmn 25 . März 1918 geriet ich etwa (> Kilo -
nieter von Cour -elies , südlich Arras . bei einem Sturm au , englische
Kraben mit einen : Kameraden meiner Kompagnie unverwun >et in

englische GesanAenschast . Wir wurden gleich hinter den zurückfluten -
den Engländern abgeschnitten . Mcm nahm uns mit bls zur vierten
" inie , wo wich ein englischer Offizier in gebrochenem Deutsch nach der
Stärke unserer Infanterie , nach der Zahl der angeseilten Divisionen
und nach unseren Artilleriestellungen ausfragte .̂ Ich antwortete ihm ,
ich sei erst vor kurzem in diesen Stellungsabschnitt gekommen und
könne die Fragen daher nicht beantworten . Man nahm uns hierauf
die Mühen ab , entfernte die Schulterklappen durch Abschneiden . und
der Offizier richtete , während wir an der Erde lagen , ein Maichiiien -
oewehr aus uns . Er gab den englischen Mannschaften Befehle , die
ich nicht vorstand . Aus seinen Bewegungen jedoch ersah ich. da, ; Ne
iicutc an das Maschinengewehr hintreten sollten . Sie schienen | ich
indessen zu weigern . ^ ,

Daraus ging der englische Osfizier selbst an das Maschinengewehr ,
erschoß zuerst durch zwei Kopfschüsse meinen Kameraden und gab dann
drei Schüsse aus mich ab Ich erhielt einen Streifschuß am Racken ,
einen Durchschuß durch die linke uns einen Schuß durch die rechte
Wange worauf ich mich tot stellte . Nach einige ? Zeit entfernten sich

.die Engländer und ließen mich liegen . Ungefähr eine Stunde spater
kam eine englische Sanitätspatrouilie . die den Tod meines Käme -
raden feststellte mit den Worten : .Kamerad kaput "

, mich selbst aber
mit meinem eigenen Verbandpäckchen verband und auf einer Trage
nack Courcelles in einen Schuppen bracht ? . Nach VA Tagen wurde
ich bei dem deutschen Angriff aus der Gefangenschaft befreit .

Leider ist diese furchtbare Tat tiefster Verrohung kein einzeln : :
Fall . Sie ist ganz im Geiste so mancher nicht in der Aufregung des
Kampfes , sondern mit kühler Ruhe und Ueberlegung geschriebener
englischer Befehle . So fand sich in dem erbeuteten Angrifssbe,chl
gegen den Aoeluy -Wald des Oberstleutnants P . W . Barkinson , Kom -
mandeurs des IS . Welsh . 110. Brigade . 138 . Division , datiert vom 8 .
Mai 1918 , folgender bezeichnender Satz : „Mit Gefangenen , ^

die
Papiers oder Karten wegzuwerfen oder zu vernichten suchen, ' st sum-
mansch zu verfahren .

" — Was unter diesem „summarischen Versah -
ren " zu 11"

Aus der Ukraine .

Zu den ukrainisch - russischen Friedensiier -

Handlungen .
WTB . Kiew . 30 . Mai . Die öffentlichen groß -russischen Frie¬

densverhandlungen sind noch nicht wieder aufgenommen , da die
Kommissionsverhandlungen wegen der Demarkationslinie noch nicht
" ^

^ ^ wskaja
^

Nyfl " veröffentlicht ein Protesttele ^ramm Tschit -
scherins an Joffe wegen der bedeutenden Grenzverschiebung au ? der
Donfront nach Osten , desgleichen wegen der Garantie , welche me
deutsche Regierung für die Unantastbarkeit der russischen Delegation
während des Aufenthalts in - Kiew und auf der Hin . und Rückreise
übernommen hat /

Aus Jtumiwien.
Die bessarabische Ernte .

WTB . Bukarest . 31 . Mai . (Nicht amtlich .) Der bessarabische
Minister Znsulet äußerte sich zu einem Mitarbeiter der Zeitung „Ln -
mina " über die kommende Ernte in Bessarabien : Znsulet sagte : Die

erste Sorge des bessarabischen Landrates sei gewesen , Landwirte und
Bauern zu bewegen , die Felder in verstärktem Maße zu bebauen , zu
welchem Zwecke Bodenkomitees eingerichtet wurden . In diesem
Fahre sei in Bessarabien m^hr angebaut worden als in normalen
Zeiten , und es gäbe kein Handbreit Ackerboden , der nicht bebaut sei.
Die Ernte verspreche sehr g!'.t zu werden .

Eine schwere Explosion bei Zassy .

WTB . Bukarest . 31 . Mm . (Nicht amtl .) Das von russischen
Truppen bei Misolina in d-r Nähe von Jassy eingerichtete
Mnnitionsmagazin ist in die Luft geflogen . Die Explosion
war so furchtbar , dah in der Stadt Zassq die Fensterscheiben
zerbrachen und die Leute glaubten , daß es sich um ein Erd -

beben handle . Die Explosion wurde durch Zersetzung des Pul -
vers , das in schlechter Beschaffenheit war , verursacht . Die Zahl
der T »ten beträgt 49 , die der Verwundeten 68 . Eeneralfeld -

Marschall von Mackensen sandte an den Ministerpräsidenten
Marghiloman , der zur Zeit in Zassy weilt , ein Beileids -

telegrantm .

Die Kage in Irland .
WTV . Amsterdam . 31 . Mai . (Nicht amtl .) Nach einem

hiesigen Blatte erfahren die „Times " aus Dublin , daß die

Nationaliftenpartei beschlossen habe , jetzt noch nicht ins Unter -

Haus zurückzukehren .

Aav ! f6 ? »

Kadifche Thrsnik .
© Ruhheim . 29 . Mai . Nach achtjähriger AmtetSitoMttn hiesi¬

ger Gemeinde verzog dieser Tage Oberlehrer Karl Krauß infolge
Versetzung nach Schluchtern bei Eppingen . Die hiesige Schule ver -
liert in ihm einen gewissenhaften , eifrigen und tüchtigen Lehrer . Die
Lücke , die er gelassen , wird besonders in jetziger Zeit schwer auszu -

füllen sein . Möge es ihm in seinem neuen Wirkungskreis wohl -
erae ^ n !

s Durlach 29 . Mai . Nach dem soeben erschienen Rechenschaftsbe¬
richt der Swdtgemeinde Durlach betragen die laufenden Einnahmen
7!) 024 .27 Mark , die Ausgaben 37 351 .94 Mark , Mehreinnahme somit
42 272 .33 Mark . Der vom Gemeinderat ausgearbeitete Voranschlag
für das Jahr 1918 schließt ab mit einer Gesamteinnahme von 651 642
Mark und einer Gesamtausgabe von 1966 421 Mark . Die Ueber -
schliffe der städtischen Sparkasse aus dem Betriebsjahr 1917 betragen
59 400 Mark . Ter Gemeinderat beantragt beim Burgeraus,chutz , daß
diese Ueberschüsse wie folpt verwendet werden : für die Gewerbe - und
Handelsschule 8990 Mark , sür die Schulzahnpflege 1900 Mark , für
die Säuglings - und Tuberkulosefürsorge 3090 Mark , für den «schul -
arzt 1000 Mark , für das Schwimm - . Luft - und Sonnenbad 3900 Mr ..
für Weiterzahlung der Löhne an die zum Heeresdienst einberufenen
städt . Arbeiter einschl . Teuerung ? - und Kinderzulage 20 000 Mark ,
für die Gewährung von Kriegszulagen und Teuerungsbeihilfen an
städt . Beamte und Angestellte 20 000 Mark , für Arbeitslosenfürforge
1300 Mark , für die Einrichtungen zum Schutz gegen Feuersgefahr
1990 Mark . Die nächste Bürgeraubschupsitiuni ». welche sich neben an -

. dumt wichtigen Fragen , besonders mit dem Voranschlag beschäftigen
wird , finde ! am Freitag , den 6 . Juni . 4 Uhr , in der ..Krone "

^ statt .
Sur Umwandlung an den Kommunalverband gewährten Vorschüsse
und zur Deckung des voraussichtlich noch erwachsenden Geldbedürfnisse
des KommunalverbandeS wird die Bewilligung eines weiteren Kre¬
dits von 399 009 Mark beantragt . — Vom 1 . Juni ab sollen die Gas -
preise aus dem städt . Gaswerk wie folgt festgesetzt werden : 1 . für
Lencht - , Koch -, und HeizgaS bis 30 009 Kubikmeter auf 21 Pfg ., bis
zu 50 000 Kubikmeter auf 20 Bfg . , über 50 000 Kubikmeter auf 19 Bfg .
für deu Kubikmeter . 2 . für Motorgas bis zu 20 000 Kubikmeter auf
18 !4 Vi « . , über 20 000 Kubikmet . auf 18 Pfg ., 3. für Automatengas auf
'IVA Pfg . . für den Kubikmeter. — Au der Gewerbeschule wird eine
weitere etatmäßige Lehrerstelle errichtet .

A Rastatt . 30 . Mai . Der Landesverein Baden des Allgemeinen
Evanaelischen - Protestnntischen Missionsvereins feierte am Sonntag
sein Zahressest in unserer Stadt . Im Festqottesdienst hielt Pfarrer
Wehn aus Unterfckiipf über den Tert Offenbarung Johannis 3 ,
Vers 8 die Festprcdigt . Obsrkirchenrat Sprenger überbrachte die
Grüfte des Evangelischen Oberkirchenrats . Die geschäftlichen Ver -
handlungen ^ wurden nachmittags im Fürstenstuhle der Kirche vorge -
nommen . Sie wurden von dem Vorsitzenden dos Landesvereins ,
Stadtpfarrer John aus Waldshut . geleitet . Abends 4 Uhr fand in
der Stadtkirchc eine öffentliche Festversammlung statt , in der Mis -
stonsinspektor Knodt -Berlin einen Vortrag hielt über die Leistun -
gen und die Leiden der evangelischen Heidenmission in Japan und
China während des Weltkrieges .

A Donaueschingen . 39 . Mai . Unter dem Vorsitz des Er . Amts -
Vorstandes Dr . Herrmann fand hier eine Vortragsveranstaltung
statt , in welcher Herr Dr . Wittel aus "Karlsruhe über „Volks - und
Kriegerheimstätten " sprach . Im Anschluß daran wurde eine Orts -
grnppe des Bcdischen Landeswohnongsvereins gegründet .

Abendblatt . Freitag , de» XL Stet ttl & Ux . 248 «

das Zentralnachweisbüro des Kriegsministerinms Berlin N .W . J'

Dorotheenstraße 48 , zu richten . t
y Bekämpfung des Schleichhandels auf der Eisenbahn . Der um

fang des Schleichhandels mit Lebens - und Futtermitteln hat mit f*

Zeit einen derartigen Umfang angenommen , daß bekanntlich auch v

Eisenbahnverwaltungen ihn erfolgreich zu bekämpfen suchen, f
Zahl der Vorschriften bat sich aber derart vermehrt , dah diese nW

mehr zu übersehen sind und deshalb beabsichtigt das Kriegsernährwig
amt für alle öffentlich bewirtschafteten Güter in allen deutschen B >>^
desstaaten möglichst gleichartige einfache Versandbestimmunigen h»

beizuführen .
' Grundsätzlich soll eine Prüfung der Sendungen eins

führt werden . Wie diese gehandhabt werden soll, darüber
augenblicklich zwischen dem Kriegsernährungsamt und den Bunde
stauten Verhandlungen statt . t

Hr . Eesangschule Helene Junker . Die Cesan ^ sschülerinnen von

Krau Helene Junker stellten sich am Mittwoch abend mit einem L - e^
abend der Oeffentlichkeit vor . Wenn man auch bei Schülerleistun .«

keinen allzu strengen Maßstab anlogen darf , so bot doch der Ab - "

so viel des Erfreulichen , dah man sagen dars . es ist eine gute Smu - >

durch Nie die jungen Damen gegangen sind und es waren im allge ' ^
nen schon recht reife Leistungen , die wir zu hören bekamen . In ern»

Reihe ist da Fräulein Bella Fahrner zu nennen , die bei sehr hiwM ^
Stimmitteln vorgeschrittene Tonbildung und bewußte Vorttagsiu
in zwei italienischen Arien und in der Rosenarie aus „Figaro

" ze >3-,
und in Duetten und Terzetten klangschön und sicher die Fuhru ^
übernahm . Fräulein Hedwig Sternberg versuchte sich niit t>C| j

'

Gelingen an Liedern von Brahms und Schubert — ihrer sympai ?

schen Stimme und eindrucksvollen Vortragsart gelang Schudc ^
Ganymed schon sehr ansprechend . Fräulein Liselotte R2gensv » r?

zeigte in Schumann -Liedern Temperament und gute Auffa !!'
^

Fräulein Marga Steinmetz fand mit der Micaela -Arie und
^ ?'

Liedern von Wolf , Schubert und Reger , die sich durch belebten
trag auszeichneten , reichen Beifall . Fräulein Johanna Graes ^
sang die ..Forelle " und „Geheimnis " von Schubert sehr niedlich ^ .
frisch. Sehr angenehme Abwechslung boten Duette von Brahm ?,
Duett aus „Hansel und Gretel " und das Terzett der Knaben aus -

. .Zauberflöre "
. in denen sich die Damen Fahrner , Eraebener ,

Eurjel, , Steinmetz und Lepique zu ftisch - frohem Zusammenklang ^

guter Einstudierüng vereinigten .
"O Kolosseum . Am Samstag , den 1 . Juni , abends 8 Uhr . w ,

der bekannte Tbeaterdirektor der Münchner Kleinkunstbühne
München " sein Gaitsviel hier eröffnen / ^

— Brand . Gestern vormittag ist auf bis jetzt noch uns »

geklärte Weise das Fabrikanwefen A . Elsasser hier abgebran ^

Der Sachschaden ist nicht unerheblich , ( z . )

Fliegerangriff aus Karlsruhe.
WTB . K a r l s r u h e . 31. Mai . (Amtlich .) Heut « ^

mittag 9 Uhr griffen etoa 10 feindliche Flugz « » ^
die offene Stadt Karlsruhe an . Sie warfen dabei m t '

L « dettdorff » Spende .
Die gesamte deutsche Arbeiterschaft beteiligt sich an der Luden -

dorfi - Spende . um ihren kriegsbeschädigten Arbeitskollegen ihre Dank -
barkeit zu beweisen . In allen Betrieben , in welchen Arbciterausschüsse
bestehen , wird die Sammluna von diesen durchgeführt . Die Arbeiter
und Arbeiterinnen aller übrigen Betriebe ohne Arbeiterausschüsse
werden nachdrücklich auf die Beteiligung an der öffentlichen Strahen -
sammlung hingewiesen . Die Ludendorff - Spende soll eine Volksspende
im besten Sinne des Wortes werden .

Ans der Ktestdenz.
Karlsruhe , den 31 . Mai .

— Erste juristisch « Prüfung . Wie wir von zuständiger Seite er -
fahren , beabsichtigt das Iusttzministerium bei genügender Betei¬
ligung im Spätjahr 1918 eine erste juristische Prüfung abzuhalte .i .
Vorläufige Meldungen find bis Ende Juli d . Is . beim Zufttzmiai -
sterium eingureichen .

LH Leichenüberführung vom Felde . Von zuständiger Seite er-
sichren wir , daß mit dem 31. Mai d. Is . die allgemeine Sperre fürhi » 0oiA *mifi <.r« ;TW.in/>o ., Kraft tritt . Die Gesuche auf die bts

„ ergangen ist, sind als vorläufig abge -
—, . . . u„ werden im Herbste ohne weiteres nach Auf -
Hebung der Sperre Erledigung finden , ohne dah ein besonderer An -
trag notwendig wäre . Anfragen ' beim stellv . Generalkommando sind
als zwecklos zu unterlassen , jedoch kann jederzeit durch eine Mit -
teilunH an das stellv . Generalkommando auf die beantragte Rück-
führung verzichtet werden . Während der Sommermonate ist nur
die Ueberführung noch nicht beerdigter Gefallener möglich , soweit
nicht militärische oder eisenbahntechnische Schwierigkeiten im Weqe
stehen .

Cfc. Nachforschungen nach Bermihten . Wie schon bekannt gegeben ,hat das Zentralnachweisebüro des Kriegsministerium die Abbildun -
gen von in Lazaretten verstorbenen Heeresangehörigen veröffentlichtderen Persönlichkeit bis jetzt nicht hat ermittelt werden können . Diese
Verössentlichung kann bei den Erohh . Bezirksämtern sowie bei allen
militärischen Kommandvbehörden . Garnison - und Bezirkskominandos .Er >atztruppenteilen und Lazaretten eingesehen werden . Aufklärende
Mitteilungen über die abgebildeten unbekannt Verstorbenen sind an

GtsesSer , und Wissenschaft .
£ Baden -Baden , 29. Mai . Die Städtische Kurverwaltung ver - 1

a » staltete gestern abend im neuen Bühnensaals des Kurhauses wieder
ein Soudei -tonzert und zwar diesmal mit dem berühmten Tenoristen
Kammersänger Heinrich Hensel als Solisten . Der Künstler , bei seinem
Erscheinen aus der Bühne lebhaft begrüht , sang Partien „Die Meister ,
singer "

, „Die Walküre "
, aus „Tannhäuser " und „Lohengrin " Fnd

erntete nach jeder Nummer enthusiastischen Beifall . Verschiedene
Hervorruse veranlagten ihn zum Schluh noch als Zugabe Lohengrins
Abschied zu singen , welche abermals mit reichstem Applaus verdankt
wurde . Das Städtische Orchester (verstärkt durch Akitglieder des
Karlsruher Hoforchesters ) unter Leitung von Kapellmeister Paul
Hein führte die Begleitung sehr anerkennenswert durch und fand auch
mit seinen eigenen Nummern reiche und wohlverdiente Anerkennung
der Zuhörerschaft , welche sich zu der Veranstaltung außerordentlich
zahlreich eingefunden hatte .

Kofttzeater Karlsruhe.
Zum erstenmal : „Rappelkops ".

Musik vort Leo Blech , Text von Richard Batka .
# Kar !sriche , 31 . Mai . Raimunds Zauberkomödie „Alpenkönig

und Menschenfeind "
, nach der Richard Vatka den Text zu der Oper

„Rappelkops „ versaht hat , ist ein von milder Ironie bestrahltes , ein -
saches Stück , das , wie ein feines , aties Patrizierhaus , die Werte im
Innern birgt und nach auh ^n keine billige oder aufdringliche Orna

. . , ,
icuchrt und tun gelehrt . Bei einem Theaterstücke soll und will man
aber heute vor allem das Problem erkennen . Um eine Idee herum
baut der Dichter eine Reihe von mehr oder weniger zusammenhängen -
den Szenen , statt diese Idee aus der Dichtung selbst hervorgehen zu
lassen . So hat denn Richard Batka auch an Raimunds Zauber .-
komödie die „bessernde " Hand angelegt , d . h . er machte ausdemEha -
rakter der Hauptperson cir . Problem . Wir sehen Herrn Rappelkopf
seine Dienerschaft mit Fuhtritten bombardieren , wie einen wilden
Tiger im Hause umhersahren , sollen zu gleicher Zeit aber auch an
seine Seelenweichheit und sein tiefinnerstes Leid glauben . Die
feine Komik Rainiunds wird Ins Tragische verzerrt , »hite dah aber
diese neue Seit « zielbewuht durchgeführt würde . Denn Rappelkopf

rerc Bomben , wodvrch 4 Personen getötet # «»

G nicht unerheblich verletzt wurden . Auherdein '
(

litt noch eine Anzahl von Personen ganz
Verletzungen . Auch wurde einiger Häuser - und '?>

f
tcrialschaden angerichtet . 2 feindliche Flieg
wurden abgeschossen .

Einen Tag nach dem traurigen Gedenktag des Fliegerüberfa ^
von Fronleichnam 191k hat abermals ein Angriff feindlicher
auf die offene Residenzstadt Karlsruhe unter der Einwohners ^
Tote und Verwundete gesordert . Und wenn auch deren Zahl 61

licherweise nicht so grog ist, wie an jenem unvergeßlichen Trauer ^
so ist die Teilnahme , die sich den Dahingemordeten und dert
verletzten zuwendet , doch ein « allgemeine und tiefgefühlte . ~ ' c

^
zugleich verbunden mit dem Bewußtsein , daß das Schicksal in
Vergeltung des über uns gebrachten Leids sich in eben diese«

lUfti' ' r -n
umsonst dahinsanken . Aber ein treues Angedenken wird auch

unhenrmbar an unseren Feinden zu vollziehen beginnt und auch
^

Opfer , welche die Bevölkerung unserer Stadt bringe -n muhte , "

für alle Zeiten bewahrt bleiben .

Am 18. Mai 1918 ist eine Nachtragsbekanntmachuna sNr . 0 '• «j,
13 . K .R .A .) hu der Bekanntmachung Nr . Q 1/9 . 17 . K .N .A.
September 1917 , betreffend Beschlagnahme und Bestandserhebun «
Korkholz . Korkabfäl 'len und den daraus hergestellten Halb - und
cr/ieunnisscn erschienen .

Durch diesen Nachtraa sind die Bestimmungen der alten
machung in mancher Beziehung verschärft worden . Die weitere jp
Wendung der beschlagnahmten Gegenstände in PrivathaushaltU ^^ .
bleibt jedoch erlaubt . Die Veräußerung und Lieferung der
stände ist an bestimmte Firmen gestattet worden , deren Name « ^
..Reichsanneiger " veröffentlicht werden . Die Namen der bisher
Ankauf zugelassenen Firmen finden sich bereits in der Bei «
machuna abgedruckt . Die auf Grund der alten Beianntinachunp ^
erstattenden Bestandsmeldungen sind nur noch nach den Beständen
1 . April . 1 . August und 1 . Dezember eines jeden Jahres zu ma» q,

Gleichzeitig ist auch eine Nachtragsbckanntmachung
2/5 . 18 . K .N .A. ) zu der Bekanntmachung Nr . Q 2/6 . 17 K .N .A- ^
25. September 1917, betreffend Höchstpreise für Korkabfälle , (tt
Korkerzeugnisse erschienen , durch die die Höchstpreise für eine
Anzahl von Korkabfällen und Korkerzeugnissen erhöht worden

Der Wortlaut beider Bekanntmachungen ist bei den Bürgei ? aÄ
steramtern und Polizeibehörden einzusehen .

setzt nichts aus eigener Kraft durch , was er schließlich wird wird er
nur durch den Alpen könig.

t

So geht ein Riß durch die Handlung , wenn man von einer sol-
en überhaupt sprechen / kann . Der Zwiespalt spiegelt sich auch in
eo Blechs Musik wieder , namentlich im zweiten Akt , wo sich der

Vergleichs Mit Wagnerschcn Szenen stark aufdrängt . Auherordent -
lich Hubich dagegen sind die liedartigen Einlagen der volkstümlich
gehaltene Eingang des ersten Aktes , das Aüftrittslied Habakuks ,
die Tischlerszene mit der Klarinettenpolka und das Duett „O du
wie schlägt mein Herz dir zu"

. Blechs liebenswertes Talent neigt
>>ch der geschlossenen , nicht der offenen dramatischen Forni zu : seine
Domäne wäre wohl das Singspiel .

Generalmusikdirektor Leo Blech leitete die erste Aufführung
seines Werkes , das übrigens schon zehn Jahre alt ist, und nur in
letzter Zeit unter der Mitwirkung des Herrn von Hülsen einige

sein . Es sah alles fest und sicher, sodaß der berühmte Berliner Gast
aus dem ganzen Instrumente ausdrucksvoll und mit großer Meister -
Ichast spielen konnte . In besonderem Glänze zeigte sich unser treff -
liches Hoforchester .

Die beiden Hauptdarsteller , Rappelkopf und Alpenkönig , haben
namentlich in gesanglicher Hinsicht außerordentlich schwierige Aus -
gaben zu bewältigen . Die Herren Büttner und Ziegler lösten
sie in grohzllgiger Weise ; beide waren in ihren Doppelrollen von
geradezu magischer Charakteristik . Auch die Damen v . Meduna
und Bruntsch . sowie Herr Neugebaue , gestalten ihre Par -
iUrt mit großen , Geschick. Wahle Kabii « ttstl!ckchsn boten Fräulein
Friedrich und Herr Seidel als Dlenerpaar und Herr Eck und
die Damen Mosel - Tomschik und Schlager in der lustigen
Tischlerszene.

Leo Blech erntete sowohl als Komponist , wie als Dirigent
herzliche Anerkennung und wurde mit den Darstellern ost gerufen .—

vom Meister Eöuard VON Gebhardt .
Zu seinem 89 . Geburtstage . 1. Juni .

Kk . Er ist ein wurzelechter Balte , kernig und männlich , ernst und

.. --- -- *1̂
eines seiner Hauptwerke , und auf seinen Bildern bemerkt ina1l a iil
tnPTTVl? pfrnrra fronthrtr +trti> frtnrfv ArtifiC. " ,t

$

befindet |t <v

hause ist er hervorgegangen , und ein fester treuer Protestant J
als Mensch wie als Künstler Zeit seines Lebens gewesen un°
blieben . ^ f

So ernsthaft Eduard von Gebhardt sich auch mit den P >' ?^ ssc>>
von Form und Farbe , in denen das Eigenleben der Kunst bejK
liegt , auseinandergesetzt hat . so hat er sich doch nie darauf
und ist nie unter die modernen Stoffverächter gegangen . f
hat et einmal in einem Briefe ein schönes, aufklärendes A ^ ..,
schrieben : „Der Wohlhabende findet mitunter in den SchöpfuvK : ji^
Kunst eine Befriedigung , weil ihn die Form interessiert ,
die Betrachtung aus irgend einem Grunde eine angenehme ®W
bereitet . Der Arme aber ist nur dann dankbar , wenn er
Positives , etwas Reelles empfangen hat . Und wenn ich ^ a.

"-
habe . ?s ist mir gelungen , wirklich etwas zu geben , was sts*
Menschen Wert hat , so beglückt mich das, " So darf inan
Fug sagen , daß Gebhardts Kunst keine Luxus - , keine Ergötzu^ -
ist — sie ist lebendige Speise , oder , wie Gebhardt so sch " ^
„etwas Reelles " .

Die Krone und gleichsam der Auszug seines gesamten ~ T -iit ^
auf dem Gebiete der religiösen Malerei bildet nach des -*■V ti -

eigener Auffassung die malerische Ausschmückung , die er der J
1899 erbauten Friedenskirche zu Düsseldorf hat zuteil weroe »
Es ist eine Reih « von lö Wandbildern , und Gebhardt '

j n f
„Was ich von Kunst und Christentum in mir trage , da » 1 ;
^ riedcnskir ^ e .

" Zur Seit « tritt dieser möchtig « » f ./
schöpfung die um ein halbes M - nsHcnalter oorausgegan .^ ^
maluna des heute als Predigerseminar dienenden alten
schen Klosters Loccum . Beides Leistungen , die in der &n
einer protestantischen Monumental - und Kirchenmalerei
ihren Platz behaupten werden .

Was Gebhardt vorfand — auch in Düsseldorf , wo er nach
^ ^

ruhe mit Hans Thoma u . a . studierte und seine ernsch« '0« ' «> >,
regungen empfangen hat — , da - waren die Nach - und Aus "

nazarenischen Kunst , verblasene , marklose , süßliche Werke , \r .
Gebhardts Verdienst , da Wandel geschaffen zu haben . ~ jeftv
trat in die religiöse Malerei ein echter Mann und Christ n>"
Gestalten Blut und Leben haben und in dessen Schöpfung "
rechte und u ^ sschiitterlichy wahre lebt .
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schinenbesitzer
Stopfbüchsenpackungen , Dichtungsplatten, Mannloch-
r «nge , Mannlochband, Gummiplatten , Wasserstands*
giäser u . Ringe, Staufferbüchsen , Treibriemenwachs,
Qrafitschmiermittel , hahnenfett , Flockengrafit, Riemen-
verbinder jeder Art, Riemenleim , Holzriemenscheiben ,
sowie sämtliche technische Artikel liefert billigst

Öadische Gummi - und Packungs ~ incfus3rie

Schöffler & Wör ner

Ein 6962.2. 1

Telephon 3021 . Karlsruhe Amalienstr . 15 .
4612

Ii ,"«et,

Bitte ausschneiden.
In der

Knegsausstellung

. .DiilHaltrn
"

finden jeden Nachmittag
kurze , erläuternde

Vorträge
statt .

Hausf ?auenbund . Frau Kautz
über Einmachen .
Städtische HauZhaltungSlehrerin
Frl . Weiß über Kochriste .

^ Uhr : Städtische Handarbeitslehrerin
Frl . Bilger über Näherei .

a 4 Uhr : Landesvreisamt über Ersatz -
mittel .

5 Uhr : Nationaler Aranendienft , Frau
Gutmann über Strnmpsflickerei .

»g 4 Uhr : Bad . Frauenverein , Frau Kautz
über Schuhflickerei .

5 Uhr : Hausfrauenbund . Frau Kautz
über Einmachen ." ? Uhr : Bad . Frauenverei « . Frl . Horn
üb - r Kochkiste .

^ ^ Uhr : Kath . Frauenbund . Frl . Ganter
H

über Stofsverwertung .
. 5 Uhr : Hausfrauenbund . Frl . Schmidt

über Trocknen .^ ' tag 4 Uhr : Rotes Kre «, . Dr . Strobel
über Sammeltätigkeit .

..
" 5 Uhr : Bad . Frauenverein . Frau

Kautz über Schuhflickerei .
t> '• k H£ e : Bad . Landespreisamt .

" "«r»
^ l : Forschungsinstitut .

8 4 Uhr : Rat . Frauendienft . Frau Gut «
„ manu über Strumvmickerei .

. Uhr ; HauSfrauenbund . Frl . Schmidt
«» ta » m

über Gas und Trocknen .
8 4 Uhr : Bad . Frauenverein . Herr Henkel

•• k «, » " ber Ersatzmittel .
« tfto ,

Uf)r : « rl . Rotmund über Waschmittel .
.

8 * Uhr : Forschungsinstitut ,
s. 5 Uhr : Bad . Frauenverein . Stoffver -

^
— Wertung . 6977

"" ' Gut erhaltene , sowie
auch reparaturbedürftige

» a

r°QerieLang

jÄöi clemler
-MeHiihe

. ^ " Arbeit . Stoff
k zu l?. Znd vom Be -

»^ 'ij^ ^ efern .
empfehle ich
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MSbel.
qg. bergerichtrte
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6e ftchtige den
Jt ^ übnn '

V ? ^ iitzen -
!? '' • Kabold

Preise .

geböte

Presse .3»We «r.
">' i eni -

>>»rn . " öU>. Hejrat

>» / ^ ^ ' Ei » k. s. Ber -
mit ent -

Gestalt .
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Heinrich Müller ,
Klavierbauer .

Banmeistersrr . 14 . 3 . St .
Wer erteilt ein . 14jähr .

Mädchen 2 mal i. d . Woche
NMölintn -Unterricht ?

Angebote unt . Nr . 8318007
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Uerloren .
Am Sonntag eine Brief -
mapve mit Papiergeld u.
Soldbuch gegen Beloh¬
nung an einliegende
Adresse abzugeb . 8318015

Aerwren
heute früh von Kind ein
rot doppelreihiges Ko-
ralleukettchen , von Luisen -
stratze bis Winterstr . An -

denken . Abzugeben gegen
Belohng . Wilhelmstr . 63.

Perloren .
1 Brosche , glatte Nckdel ,

daraus kleiner , blauer
Stein , umgeb . mit Bril -
liantsteinchen , am Mitt¬
woch abend auf dem Weg
von Christuskirche durch
Westend - und Krieg - bis
Hirschstr . Bitte den Fin -
der gegen gute Belob -
nung um gütige Zurück -
gäbe , da liebes Anden -
ken. Kricgstr . 69 . vart .

inder-
mänlelchen

schw . Taft m . w . Spitzenkr .
in Umgegend Turmberg

ver !sren .
Gegen Belohng . abzugeb .
B,Ä ®tefonunft *. 19, IIL

Mauserpistole
mit Anschlagkolben und
Parabejjum Ab¬
kauft A . Höttcher ,8318063 l'lblnftr . 40.

Mittelgroßer

Handleiterwagen
gut erhalt ., zu kauf . ges .
Angeb . unt . 8317890 an die
Geichäftsst . d. Bad . Presse .

Gebrauchte Laute
zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit Preis u . 8317942
ein die „Bndische Presse " .

Kasenskall
4teilig z . kauf . ges. 83,«p«Satter , Körnerstr . la.

Erstklassiger , kleiner

Flügel
wie neu , schwarz , zu » vr -
kaufen . B18V73

Walditra ^ e 8 . I.
.8u verkauien :

Schreibtisch , eichen ge-
schnitzt, Brandkiste , 3teil . ,
eichen , großer Spiegel m.
breitem Rahmen , kl . Da -
menschreibtisch , 1 Tisch,
Schaukelstuhl , 2 geschnitzle
Vorhangstangen , kl . Tisch-
chen, Serviertisch , alles in
tadellosem Zustande . An -
zusehen Sonntag zwischen
11 u . 6 Uhr . S818016
Herrenktr . 50o , 3. St . IkS.

LllüdwirliAill.
Jmeniar :

2 Doppelwagen, 4 Räder ,
2 Achsen für I . Führte . ,
2 Räder für Handwagen ,
1 Schmierbock , verschieden «
Wagenketten . 1 Pflug , 3
Radschuhe , 4 Wagenbrem -
sen , 1 Wiesbaum in . Winde
und Hölzer hat zu verk .

Karlsruhe - Rüvvurr .
Rastatterstrafte 21 , I . lks.

3« oerfiQtifen ÄT
mit Platten beschlagnah¬
mefrei . Anzusehen bei
W .Ehmann. Schwanenst 13,111

Wegen Platzmangel sind
einige Oelgemälde billig
zu verkaufen . Anzusehen
zwischen 3—5 Uhr . 3318037

Sttfontcnftr . 9 , III.
2 Paar sebr schöne blaue

Portiören
zu verkaufen . B18028

Sovdienstraste 45 , II.
Echillerstr . 7 . II , ist ein

ZlWküitgxh. Men
'

m
'

Geranien , 1 Dekatierma -
schine, 1 Reißbrett , 1 Som -
merhut bill . zu verk. B, «»,

Sriffjt^ ainiierüep ^en
preiswert zu verlaufen .
B, «oso Gutenbergstr . 1, V.

©rööerer ßiMM
wie neu . bill . zu verkaufen .
B " °°' Marienstr . Ll . H.

MKelreiseiiiitt
sucht EngroSgeschäst .

Angebote unter BI8004
an die „ Bad . Presse " erb .

Wchrciner ,
Schlosser >.
Tüncker ,
garnisonsdienst - oder ar -
beitsverwendungSfäh .. fo -
fort gesucht.

Angebote unter Nr .llöla
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

^jwei tüchtige

zum sofortigen Eintritt
gesucht!

Karl Koblbecker IV .
Dampfziegelei ,

Saagenau . 2446a
Wir suchen zum so-

fortigen Eintritt einen
zuverlässigen 2476a3 .1

Lsserarkittt.

BierMm !
sofort gesucht .
Brauerei C . Franz

G . m . b. H.
2471a Rastatt .

Kräftiger Junge
als HilfSauSläufer für fa<
fort gesucht . B18032
Karl Kiig . Dnifneri

Kaiserstrafte 5ft .

Für mein Manus .»
>Geschäft suche ich zu

baldig . Eintritt eine

miß.
Angebote mit Bild

und GehaltSanfprü -
| chen erbeten . 2478«

J. Äagstagor ,
Rottweil .

Äenicht tüchtiges , braves

Mädchen
in eine hiesige Wirtschaft ,
dem auch Gelegenheit ge-
boten ist , die Küche zu
erlernen , oder eine jüng .
Köchin , die auch Haus -
>irbeit übernimmt .
Restaurant „Zum öfolü».
Adler " ,Karlfriedrichstr . 12.

LWmNcheil
sofort gesucht .

Hotel Karpfen .
Gesucht für sofort ein

einfaches , tüchtiges

INilllche»
für eine Weinstube , da»
selbständig arbeiten kann .

Angebote unt . Nr . 2489a
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Pre sse" .

WeMesMWen
wird für Küche u . Hau »-
halt für sofort od. später
gesucht . Hiller ,
6886 Kaiserstr . 87 .
Jüngeres ,
flei "

das luuitll . UM», ■» » Uli.
B '" " Frieden » ?. 15 . IL

AS Mädchen,
i kochen kann, gesucht .

W Mädchen
welches kochen kann , für
alle Hausarbeit — keine
Wäsche — gesucht . 6646 *
Garms , >kreuzstr . L !>, I

Gesucht auf • 1 . Juni
Wiiez liMen

oder «itlltze . B17883 .2.2
Kirsten . Kaisersir . 66.

Junges Miidchen
auf I . Juli f . kleinenHauS -
halt gesucht . NäbereS von
8—12 . « aiserftr . 97 , Mö -
belgeschäft . B 18009 .4 .1

«SS Mädchen
z. kl . Familie ges. B, ««

Niivvurreritr . 64 , U .
Wegen Heirat unterer

Stütze sofort ober 16. Juni
besseres Mädchen oder
Stütze für alle HauSar -
beiten gesucht . B1P27

Oberst Heusch .
Vttliiinen . Waldstrafte 11 .

Gesucht für sofort oder
16. Juni tiichtig . zuverl .
(lt Mädchen *kb
zu kleiner Familie . Vor -
zustell , zwisch. lU\ bis ' /«4
u . abends nach 7 Uhr / 3. 1
B,mm aiirnerflr . 11 , III .

Mädchen- Besuch .
Wegen Heiniberufung

meiner 2 Mädchen suche
ich für sofort od . 16 . Juni
2 Mädchen , eines , das der
bürgerlichen Küche selbst-
ständig vorstehen kann , d S
andere Mädchen ins Büfett
u .sonstzurMith . ini Hävsh .

Adresse zu erfragen unt .
B18064 in der Bad . Presse .

Gesucht für sofort oder
späte r ein braves B17547

Mädchen
für Hausarbeit . Näheres
Diirlniti , Sauptstr 76 , III .

sauberes Mao rii e n .
das schon in Stellung war ,
wird in kl . Haushalt (2
Pers .) auf 16. Juni oder
1 . Juli gesucht . B17959

Gartenstr . 23 . II .
Besseres Mädchen .

in allen Hausarbeiten
erfahren , auf 1. Juni od .
später gesucht. B17822

Weißkirchen .
Sofienstraße ' 176 . 2 S !.

kUMöchen
oder Kriegerwitwe
für Küche u . HauS -
halt gesucht von

Frau Fabrikant

3.1 Pforzheim . ' " ' «

Ein Mädchen
oder j. Frau wird für
ganze od. halbe Tage ges .

Luiaenhnus - r >az .

Mädchen od.
jüngere Frau
für leichte Nachtwache zu
Frau gesucht . 6974

Sofienstrali « 87 . II.

Perfekte

imfegerin
für Buchdruckmaschinen

jar - fucht -wc 5971

Doeringsche Bchörvckttti
Amalienstraste 83 .

eizer

zum sofortigen Eintritt .

Lederfabrik Durlach
Herraraarasn & E££! ir»^er ,

Durlaoh bei Karlsruhe (Baden). 3478a2.1

Wie suchen für unser Werk ,n
Badisch -Rheinfelden einen tüchti-
gen , akademisch gebildetenChemiker ,
der über gute analytische Kenntnisse
verfügt und am besten auch einige
Betriebserfahrungen in der anorga -
nischen bezw . elektrochemischen Grob -
industrie besitzt. Angebote mit ge-
nauen Angaben über Studiengang .
bisherige Tätigkeit , Alter , Religion
und M ' litärverhältnisse unter Bei -
fügung von Zeugnisabschriften au

Chemische Fabrik Griesheim -
Elektron ,

Werl Elektron . Griesheim a . M ..
erbeten . 2462a .2 .2

Die südd . Geschäftsstelle einer rheinischen , sehr
leistungsfähigen Jndustriefirma sucht für den Ver -
trieb ihrer Hauptfabrikate :

schmiedeiserne Rippenrohre für Heiz, nnd
Kühlzwecke, gewalzte , autogen geschweihte
und kalt nachgezogene gialte Rohre , schmied-
eiserne Rohr-Formstücke und Hohl -Flanschen ,

D . R . G . M . und D . R .. P . a . .
fachkundige , in Groß - Verbraucherkreifen gut einge .
führte , t -ichtige 2486a

Vertreter
für Baden oder Teile desselben

für vertraglich noch näher festzulegenden Arbeits -
bezirk . Schriftl . Angebote m . zuverl . Ref . erdeten
unter M . C. 7333 an Rudolf Mofse . München .

Wir suchen für unsere elektrische
Krauenbrncke zuverlässigen b8ii

Kranensührer
zum sofortigen Eintritt .

corl Kllgufl Nieten 5
Karlsruhe-Rheinhasen.

Zum sofortigen Eintritt zuverlässiger , stadtkundiger

Fuhrmann gesucht !
Carl August bieten & Co. ,

Karlsruhe - Siheinhafcn ,
Nordbeckenstratze . 5866*

Ein junges , nettes und anständige » Fräulein
wird als i

Plaftanweiserin
für sofort gesucht .

Luxeum L ^Ietitspiele ,
Kaiserstrahe 168 .

Vorzustellen nach 3 Uhr . 6973

Grogere Anzahl
saubere , fleißige

\wm Micha
sür unsere Nährmittelfabrik ge»
sucht. Arbeitsbuch n . Qnittnngs »
karte find mitznbringen . 24i7a»

Gesellschaft Sinner ,
(Srünwinkel .

Nnige Frauen
llliil Mädchen
können in meine Flasche -
rei eintreten . Quittung ?»
karte ist mitzubringen .

Brauerei 2 .2
Fr . Hpcpfnar .

Arbeitemmen
ttild Arbeiter.
kräftig und fleißige ,
finden Beschäftigung
bei : 6L37
h . Mahler Söhne ,
Hadcrnsortieranstai »,

Karlsruhe , Säger «
strake Nr . 6 , beim

„ Kühler - Krng ".

Meinileh « ldea
für 1 . oder 16 . Juni ges .

Frau Brultmanu .
» 18062 öoifetfttafce öö.

Such « zum sofortigen
Eintritt altere , gewissenh .

grau edir gräulein
für einige Tage in der
Woche od . ständig für in
größeren Betrieb . 8318046
Stefanienbad Beiertheim ,

Albert Härle .

Suche für sofort
ältere Frau

4U «t Kaffee kochen und
Tassen spülen . V18046
Stefanienbad , Beiertheim

Söncitoin,
ins HauS gesucht . 8317960

Garten »r. 23 . II.

jung und
_ 4 kinderlos ,

sucht tagsüber Beschiifti -
gung in häuSl . Arbeiten .
Angebole unt . Nr . BI8II03
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Langjähriger Werk-
und Maschinenmeister
auf Munition auch gut
eingearbeitet , sucht sich zu
verändern . 8317583.2 .1
liobleckcr , Heidel .
berg . Grabengasse Nr . 9.

GvldsAiieS
sucht in seiner freien
Seit einig - teiunbcti Be
fchiiftigung , eventl . Re »
varaturen .

Angebote u . Nr . B17714
an die «Bad . Presse " erb .

lSeb. eo. alt . FMM .
frühere Krankeupfleg . von
heit ., vornehm . , eins . Cha¬
rakter , nette Erscheinung ,
als Hausdame langj . be»
währt , sehr kinderlieb , ver «
läßlich , sucht abJuli selbst.,
dauernden , familiären
Wirkungskreis . Beste
Zeugnisse . Anerbieten u.
3318000 an die Bad . Presse .

Frauen und Miidchell
für leichte Korbinstandsetzungsarbeiten sofort gesucht

Badische Korbinstandsetzungs - Werstatt ,
KarlSruhe -Rbeinhasen . Südbeckenstr. 3.

Fleiß ., energische , tüch¬
tige Frau , anfangs 30er
Jahren , sucht ein selbst-
ständiges Geschäft oder
sonstige Bertrauensstel -
lung anzunehmen auf
1 . Juli oder auf Ver -
einbarung .
Angebote u . Rr . B18002

an die ..Bad . Vresse " erb .

B ' lla Bruchsal.
in schön . Höhenlage , Berg »
straße , in 3 Stock Höhe l0
Zimmer , 3 Küchen , Waich -
küche , groß . Speicher . Stall
für Kleinvieh und anstotz.
Feld mit Obstbäumen per
sofort oder später zu ver »
miete « od . zu verkaufen .

Nähere « bei
Jul . Weinheimer ,

Kaiserstr . 81/83 .
NB. Wird auch getrennt

vermietet . 6886 .2.2

Zu vermieien
.' timmer mit 2 Betten od.
Wohn - u . Schlafzimmer
mit Pension . 8317624

Vanmeifterstr . 32 . II.
Einfach möbliertes

Wänsaröenzimmer
an ältere Frau od. Fräu -
lein zu vermieten . Näh .
Äeovoli ' str . SI ». II. B1802S
Amalienstr . 17. 4 . Stock,
links , ist ein schönes,
gut möbl . Zimmer , mit
od. ohne Klavier , mit
Pens ., zu verm .B18011

flriegftr . 84 sind mehrere
eins . u . gut miibl . Zim -
mer . mit 1 u . 2 Betten .
sofort zu vecm .Bl8043

Maxauftr . 1 , 2 Treppen ,
sind zwei sehr gut miibl .
Wohn - u . Schlafzimmer
mit Balkon , in schöner,
freier Lage auf sofort zu
vermieten . Näh . 3 . St . ,
links . B18039

Waldftr . 35, III . , ist ein
gut möbl . , großes Bal -
konzimmer , mit 1 oder
2 Betten , zu vermie -
teu . 18013

Werdervlav 43. 4. Stock.
ist ejn schön möbl . Zim -
mer sofort od . später zu
vermieten . B17779

WMWt

mmima
3 Wmmer
lvoynung

mit Kilchenbenlltzung
im Blbtal od. Murg-
tal auf 3—4 Monale
zu mieten gebucht .

Gcsl. Angebote u.
Nr. 5958 an die Be»
schästsstelle der „Ba-
dischen Presse ".

sucht zum 1 . Juli , früher
oder später , schöne 2 Zim »
mer - Wodnung Mitte der
Stadt . A . Boat .
B17886 Kaiserstr . 22ö , I.

Ruhige Familie sucht a.
1 . Juli oder etwas später
schöne 2 Zimmerwohnung
mit Küche.
?lngebote u . Nr . B1806Z

au die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

(besucht von kl . Familie ,
3 Pers . , aus 1 . Juli , zwei
Zimmer und Küche, im
Stadtteil Mühlburg .

Angebote » . Nr . 8318055
ail die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .
—9999—9W9—
Gut möbl . Wohnunff .

elektr . £ ich>, Mädchen¬
zimmer . auf sofort od '.' r
später zu miete » gesucht.
Angebote u . Nr . 3318006

an die ..Bad . Presse " erb .
Ä' l vbliert . Limmer mit

Pension u . Klavierbenniz .
von Frl . a . I . Juli gesucht.
Angel ' . Mit . 8318019 an die
Beschäft - jt. d. Bad . Press «.



Kette ?, Davlfche Presse « Abendblatt . Freitag, de« ZI. Mal INS . Ux . Z48 .

In unermelZliedem Schmer ? « teilen wir den Ver¬
lust unseres über alles geliebten Sohnes , Bruders .
Neffen und Vetters , , ,oes rierrn

feZä - ^ SA . -Inspe
'
-itor

Mir MM !»
Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Kl . und der

Bad . Karl-Friedrich -Verdienstmedaille

mit . Nach 45raonatJicher treuester Pflichterfüllung
| fürs yaterland hat ihn uns der Tod in seinem

32 . Lebensjahre entrissen . 5976

In tiefster Trauer :

Max Wimpfheimer und Frau
Auguste geb. Homburger .

Paul Wimpfheimer .
Dr . Otto Wimpfheimer ,

zur Zeit im Felde .

Karlsrahe , den 31 . Mai 1918-
Zährinuerstraße 90.
Die Beisetzung wird nach erfolgter Ueberführung

auf diesem Wege bekannt gegeben .
Von Beileidsbesuchen bitten wir höflichst , Ab¬

stand nehmen zn wollen .

Schmerzerfüllt geben wir allen Verwandten und Bekannten
die traurige Nachricht , daß mein ir -vgstgeliebter , herzensguter ,
(reubesorgter und unvergeßlicher Gälte , unser lieber, guter , noch
einziger Sohn , Enkel , Schwager und Onkel

Gustav Roth
Hauptlehrer

in einem Artillerie - Regiment
im Alter von 36 Jahren , nach treuester Pflichterfüllung , in den
schweren Kämpfen am 25 . April den Heldentod gestorl>en ist.

In tiefster Trauer :
Emma Rotb , Witwe, geb. Oberlin.
Karl Ludwig Roth und Familie . .
Anna Roth , Witwe.
Emma Oherlln , Witwe und Kinder .

Ober-Dleibach, Liedoisheim, den 31 . Mai 1918 .

KTadlrut !

an meinen lieben , unvergeßlichen Gatten.
Lieber Gatte I Schlafe sanft in Flieden , der Du fürs Vaterland

dein Leben gabst ;
Huhe wohl , der Du auf dem Schlachtfeld fandst Dein Grab,
nie Hoffn ' -nj , Du könntest wiederkommen .
Wurde le ;der jäh von uns genommen ;
Trotz Beten , Bitten, heißem Fleh"n,
■lußtest Du doch leider von uns geh 'n.
I' iirs Vaterland kämpfest Du mutigschon vieleWochen , Tag u .Nacht ,
Nun hat Gott, ach so schnell , Dich zur Ruhe gebracht
i/iegst Du auch fem von uns in fremder Erde ,
Dich niemals ich vergessen werde ;
ürs Vaterland zu kämpfen zogst Du in das Feld,
ür's Vaterland fandest Du den Tod als Held.

So jung noch hat der Tod Dich uns entrissen ,
\ ch wie schmerzlich wir Dich jetzt vermissen
'ein Scheiden tut uns schwer betrüben ,
\ l>er Gott hat es uns nun mal so beschieden ,
Vorüber mein Wünschen und Hoffen , wann , wo und wie ich

Dich wiederseh ' ?
Oer liebe Gott rief Dich zu seiner großen Armee .
Fürs Vaterland hast Du gekämpft , gerungen , viel Wochen schon ,
Als Sieger stehst Du jetzt vor Gottes Thron .
Dich auf Erden Wiederzusehen , versagte uns das Glück,
Du ließest schmerzlich uns zurtck .
Her einzig» Trost wird mit uns geh'n.
Dort oben werden wir uns wiederseh n.
2492 Deine Dich ewig Ibd . Gattin Emma.

Todes -Anzeige.
Freunden u . Bekannten machen wir die schmerzliche

Mitteilung , daß meine liebe , herzensgute , treubesorgte
Frau , unsere Mutter , Schwester , Großmutter und
Schwiegermutter

Amalie Pfeiler
geb . Walther

hente früh 10 Uhr nach längerem Leiden sanft und
gottergeben entschlafen ist . 5957

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen : .

Willkb Pfeifer , Gr . Oberstationskontrolieur a. D .
Karlsruhe , den 30. Mai 1918.
Die Beerdigung findet am 1 . Juni , nachmittags 4 Uhr, von

der Friedhofkapelle in Durlach aus statt .
Beileidsbesuche bitten wir zu unterlassen .

Am 26 . Mai 1918 kiel den Helden¬
tod fürs Vaterland in den Kämpfen
der

Fahrer

Otto Lacroix
aus FriedridistaL

Er war uns allen ein guter Kame¬
rad und werden wir seiner stets in
Ehren gedenken . 2494a

Mun.= Kolonne der l Batterie
Fussartillerie - Bataillon 42

A . Möhring
Rittmeister der Landw .-Kav . und

Kolonnenkommandeur .

Dekanntmachung
Fischerei in der Alb betreffend .

Für das Fischereigebiel vom Hühnerstea im Stadt -
teil Beiertheim bis zur hohen Brücke bei Ettlingen
können für das laufende Jahr noch Angelkarten aus -
gegeben werden .

Die Karten berechtigen zum Fischen mit der
L>andang « l : der Preis ist auf 5 Mark festgesetzt .

Liebhaber wollen sich wegen Zufertigung brm Kar¬
ten bis zum 15 . Juni d. IS . auf dem städtischen
Hauptsekretariat , Rathaus , Zimmer Nr . 75, gefälligst

Danksagung .
t

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem so schmerzlichen
Verluste meines lieben Mannes , un¬
seres guten Vaters und Bruders

MO Sei
I für die reichen Blumenspenden sowie

die zahlreiche Begleitung zur letzten
Ruhestätte sprechen wir auf diesem
Wege unsern innigsten Dank aus .
Besonders danken wir Herrn Stadt -
pfarrer Schilling für die trostreichen
Worte und den barmherzigen Schwe¬
stern des neuen St . Vinzenziushauses
für ihre liebevolle Pflege . B18031

Epau ßnna Redl . Wm
mS Kta&r.

Karlsruhe , den 31 Mai 1918.

Herrschasishaus
erstklassig erstellt u . au »-
geitattct , in schönster Lage
Mannheims , stets ver -
mietet , enthalt . 5 Zimmer -
Wohnungen . Herrschaft ! ,
ausgestattet , Dienstboten -
räume , hübsche? Gärtchen ,
sofort pteiSw . verkäuflich .

Näheres unter Nr . 1869
durch dievllg . Immobilien -
verkanfS - Gcsellsch . B, « a>
Nob . Heineinaiiii ^ Cie ..

München . Karlsplatz 8 .

Ein « »bepflanzter

mit Hütte und Kleinvieh ,
in der Nähe von KarlZ -
ruhe , zu kaufen gesucht .

Angebote unt . Nr . 5955
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

NeueS oder gebrauchtes

Personen -

= Mo =
8/20 PS ., möglichst mit
Bereifung , zu kaufe « ge «
sucht . Adler , Benz , Mer¬
cedes bevorzugt .

Angebote mit Preis ,
Beschreibung , Bild unter
U . «088 an Ilnaecn -
steln & Vogler , A.-G.,
Karlsruhe t . Vd . 6941

Klein Auto
gesucht,

:hr gut erhalten , möal .
von Selbstfahrer . Vugatn ,
Wanderer bevorzugt .

Eingehende Beschreibung
mit Baujahr , gefahr . tan -
Zahl u . äußerst . Preis usw .
unter BI8003 an die Ge¬
schäftsstelle der Bad . Pr .

Erstkl ., guterhaltenen

Stutz -
ev. auch allererst !!.

zu kaufen gesucht . Ange-
böte mit näh . Angaben a .
Preis unt . Nr . 2469 « an
die . Bad . Presse " .

persönlich melden .
Karlsruhe , den 29 . Mai 1918.

Der Stadtrat .

5939

Bekanntmachung .
über die Biehzähluna am 1. Juni ISIS .

Gemäß Verordnung deS Bundesrats sind die am
1 . Juni 1918 vorhandenen Viehbestände festzustelle ».
Die Erhebung erstreckt sich auf Pferde . Rindvieh ,
Schafe , Schweine , Ziegen . Federvieh nnd zahme Ka -
ninchen lStallhaseu ) . _ „ ,

Di « Zählung wird durch die Schubmannschaft von
SauS zu SauS vorgenommen . Jeder , der Meb im
Gewahrsam hat . ist verpflichtet , seinen Bestand dem
Schutzmann anzusehen . Personen , die Vieh besitzen,
aber bis 9 . Juni danach nicht befragt sein sollten ,
sind verpflichtet , ihre Bestände schriftlich oder mund -
lich dem städtischen Statistischen Amt lZahrinqcr
itraße 981 oder den Gemeindesekretariaten der Bor -
ov ; r am 10 . Juni mitzuteilen .

Wer Mir Anzeige verpflichtet ist , sie aber nicht
rechtzeitig oder unrichtig erstattet , wird m' t Ge -
fängni » bi« zu 6 Monaten oder mit Geldstraf «
bis za 10 000 Mark bestraft .

Karlsruhe , den 29 . Mai 1918.
Das Bürgermenteramt.

Bund

it.
Montag, den 3 . Juni, 4 Uhr, BlOcherttrasse 20 .

Arbett »K>ericht , 2 Punkte ,
durch die Vorsitzende .

Arbeitsfreude , 2 Punkte.
Kxz . von Marschall.

Krleffsbeschüdigteii - Fürsorge und
Helferin , 2 Punkte,

Herr Min .-Hat Ritter . 6960
Die seelische Fürsorge für das

Kleinkind , 2 Punkte,
Herr Geh . Hofrat Dr . Dressler .

Aiaerdnele & ZMmuagsImleu ÄÄÄIiÄ

Feine , gebrauchte , eich .
Estzimmer - Einrichtung
^ 500 Mk . zu verkaufen .
Angebote erbeten unter
Nr . $ 18057 an die Ge»
ichäfttjtelle d . Bad . Preg «.

Kücheneinrichtung , sehr
gut erhalten , billig au
verkaufe » . 5318047
Zomvetti . An« u . Berk.,

Kronenstr . 25 , II.

Bett !
i Ein vollständig sauberes

Bett dillig zu verkaufen .
Göihestr . 51 , i . Hof .

Zu verk . : 1 vollst . Bett ,
1 Kommode , 1 verzinkte
Badewanne , 2 Schränke .
Änzns . uachmitt . zwischen
4 ' /,—fc> Uhr . 2317439

Ruf . Rüpvurrerstr . .25.
Eine eiserne , fast neue

Kinderbettstelle mit Ma -
trade , mittl . Größe , ist '

zu
verkaufen . Maienftr . 1 a.
Hinth . III. . Eing . l . B .««

2 SitzinWW
oder groft « Schreibtische
ohne Aus
aroß . mas
mit Tuch !

Schirmerstr . 5, Garten -
Haus , bei Gilliard .

Zu verkausen
6 Stück vierfache kräftige

Drehbänke
für Preßstahl - Granaten ,
bis 18 cm äuß . u . 600 mm
Länge , 2 Jahre alt ,

wche
'

AbsLechbanS ,
1 doppelte 2479a

alles geeignet zur Bear -
beitung von 16 cm Gra -
naten .

Verkauf nur an Selbst »
Verwender oder Händler
mit Erlaubnisschein des
Waffen - und Munition ?-
beschaffungsamteS .

Waggonfabrik Aktien -
gesellscha ?» Rastatt .

Gebrauchte

Kitten
1. verschiedeneu Größen zu
verkaufen . 5821 .3.3

Näheres Kriegstrahe S,
Zimmer 9 , Teleph 5189 .

|| j|| ftifoiiK
ca . 40 Bände , gebunden ,
wie neu , werden billig
verkauft .

Angebote unt . Nr . 5976
an die Geschäftsstelle der
.Bad . Presse " erbeten .

7 jnnge Gönfe.
s Wochen alt , zu verkaufen
bei Hill , Durlacherstr . 47,
2. Stock . ©18066

VereinsbonH Karlsruhe
e . Q . m . b . H

Die abgerechneten Einlagebücher , sowie
die noch nicht erhobenen Dividenden auf
die vollen Geschäftsanteile können an unserer

Kuponskasse in Empfang genommen werden.
5822 .2. 1 Das * Vorstand .

mm
Der für Samstag , den 1. Juni

im großen Rathaussaal anberaumte

Vortrag mit Lichtbildern
über

von 5969

Herrn Werner Lieb aus Casablanca

findet vorerst wicht statt .

mm ?

In Kislau . Bahnstation Miugoisheim , nur ii
Minuten vom Bahnhof entfernt , findet am

Donnerstag , de» « . Inni d . IS .,
vormittags y « 10 Uhr,

eine freiwillige Versteigerung von Möbeln statt ,
darunter :

vollständige Betten , Schränke,
Kommoden , Salon - Pliischmö »
bel (rot ) . Tische und verschiede-
ner anderer Hausrat .

Die Gegenstände können untertags jederzeit be -
sichtigt werden . Günstige Gelegenheit zur Beförde¬
rung an die Bahn ist geboten .

Bs ! Eis !
Zum Bezug auf

Eis im Abonnement
ladet unter Zusicherung prompter Be¬

dienung ergebenst ein. R956

Carl Pfefferte
Erbprinzenstr . 23 . Tel . 1415 .
Abonnements können täglich beginnen .

Karlsruhe .
MK 55« »

Zo
-

RsvatS-LtrsamUlB
im Berein Slokal
Kronenhalle " .

Lhemalige Sfrtißf rI '
stets willkommen . ,

Ter Vorstan !

Samstag , den 1 .
d. I .. abends '/.» w

Wlonatfc
BersammlttUA

im . VereinSlckal
Karl " .
k-947 Der Norst - !̂

Jede Schri
wird sicher u . modern ^
da » gesetzlich geschuê , .
- chriftsvstem . ThogC
f»S

" " """iiS
1

Aiiswörls
d . Buck . Priv .' L^
Karlsruhe . geisinfl1lS>-

Aufpolsler »l
Matratzen . Diwan ic»
wie Tivezieren v. S}
B1787S Steinst ; -

Tape ^ iergeirbäst

Neue Körd
für Obst und Kohlen
zu verkaufen . 1°^ . ^
Vorrat reicht - rt ,

Bantint BecW *
Ncudurgweiek
bei Karlsruhs

Waldmeistel '

Kräuter
gut gedörrt , kauft '" jsi»
kosten zu höchst . s -. >

g. Zöller . Bruchs

i'i

Slonöonneii,®Hö |J
e

Zithern. ZamW
kauft fortwährend
An - und BerkausS ?!. «

Morkgrattn ^

Sekt - u . Wa ^
'

Flaschen , Korken .
Linoleum . Teppichs -
beschlagnabm - f « ^ ^ ^
g}17663 ^ as

'
aiienv !̂

Zickel-Fell-
Höchstpreis ^

ährend?ortwä
M . KlcinbCfi

Titiwaneni » -^ -

Frauenha »^

Dielen ,
bretter . **"

2^
■JSSßMsf

Holzhandlw
' S-

WitteÄ .« ^

SUBhg ?

HarnuntersuchuRßeii ,
ein Haufen , zu verk.
Luielingeu . Hauptft

qualitativ, quantitativ und mikriskopisch . 1100
r. 100. J . Beoker , Barihold-Apotheke, Karltruh % Hmtheunera *», X

abzugeben . . j <£ /
<Seranienst r^ <

Verlor «?

Theaterkarte .
Ludw . . Wtll>-lm5

^

Huf {
aaafe jg »

' '
Belohn.


	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]
	[Seite 1918]

